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Wer Ostern kennt, 

„Hier in Antiochia wurden die Jünger zum ersten Mal Christen genannt.“  
(Apostelgeschichte 11, 26) 

Bildnachweis: akg-images 
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A n ( g e ) d a c h t  

Liebe Leserin, lieber Leser, 

„Hier in Antiochia wurden die Jünger zum ersten 

Mal Christen genannt.“ (Apg 11, 26) Dieser Satz aus 

der Bibel fasziniert mich. Warum? Immer wieder  

frage ich mich: Wie können wir heute als Christin-

nen und Christen leben? Fast 2.000 Jahre nachdem 

Jesus gelebt hat. In unserer Zeit, mit unseren  

Herausforderungen.  

Ich stelle mir vor, wie damals alles begann. Die  

Jüngerinnen und Jünger hatten mit Jesus gelebt und 

wurden begeistert. Von Gottes Kraft in Jesus. Von dem, wie er die Welt und 

Gottes Reich gesehen hat. Von seinen Wundern. Doch dann wurde er  

ermordet. Das wäre eigentlich das Ende jeder Bewegung! Doch: Er ist  

auferstanden. Zuerst konnten seine Freunde es selbst gar nicht fassen! Bis 

sie ihn erlebt haben. Der Heilige Geist hat sie beflügelt. Aus einer kleinen 

Gruppe wurde die weltweite Bewegung der Christen.  

Sie hatten nicht mal eine Selbstbezeichnung! Doch ihre Worte und ihr  

Verhalten wurde zum Stadt- und Dorfgespräch. Man nannte sie „Christen“. 

Zunächst nicht ohne Spott. Die erste erhaltene künstlerische Darstellung 

stammt aus dem 4. Jahrhundert n. Chr. Darauf sieht man einen Menschen 

am Kreuz. Sein Kopf ist der Kopf eines Esels. Die Botschaft: ein wehrloser, 

gekreuzigter Gott. Wie „eselig“! Wie dumm! So müssen auch die sein, die an 

ihn glauben. Christen eben. Seitdem wurden die Jünger „Christen“ genannt. 

Ihre Reaktion darauf? Ich vermute sie waren stolz, diesen „Spott-Titel“  

tragen zu dürfen. Christen im Sinne von: die, die zu Christus gehören. Dem 

Gesalbten. Ihrem König. Ja, das wollten sie sein! Christen, die ganz an Jesus 

hängen.  

Springen wir in die Gegenwart: Wie können wir heute als Christinnen  

leben? Wir leben in einer Zeit des Wandels. Christ sein, zur Kirche gehören  

bedeutet immer mehr, zu einer Minderheit zu gehören. Abgesehen von der 

Trauer bietet sich hier eine große Gelegenheit: Kehren wir zu den Anfängen 

zurück! Konzentrieren wir uns auf das Wesentliche. Dass wir zuallererst 

Christen sind. Menschen, die an Jesus hängen. Um alles andere wird sich 

Gott kümmern, so wie er es auch in den letzten 2.000 Jahren getan hat. 

                 Ihr/Euer Johannes Michalik 



G l a u b e n s k u r s  a b  1 9 . 1 0 . 2 5   
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Abenteuer Glauben – Christsein (neu) erleben 
 

Im „Angedacht“ (S. 2) habe ich beschrieben, wie die 

Bewegung der Christen begann. „Wie können wir 

heute als Christinnen und Christen leben?“ Dieser 

Frage widmet sich der Kurs „Abenteuer Glauben“. 

Glaubenskurse haben an der Auferstehungskirche 

eine starke Tradition. Früher gab es die  

Alpha-Kurse. Dann drei Mal den Kurs „unterwegs 

zum Glauben“ und zuletzt zwei Mal den Kurs 

„Abenteuer Glauben“. Diesen Kurs werden  

Katharina Sommermann, Johannes Michalik und 

ein Team ehrenamtlich Mitarbeitender nun zum 

dritten Mal veranstalten. Die Termine und Themen 

finden Sie auf der Rückseite des Heftes.  

Was bewegt uns dazu, so einen Kurs zu veranstalten?  

Zum einen ist das unser Glaube: Wir sind davon überzeugt, dass der Glaube 

an Jesus Christus eine Bereicherung für jedes Leben ist. Dass Gott jedem 

Menschen Kraft, Sinn und Hoffnung geben kann. Die Frage ist nur: Wissen 

die Menschen davon? Nehmen sie diese positiven Wirkungen in Anspruch? 

Nur, wenn man von etwas Gutem weiß, kann man es auch für sich anneh-

men.  

Zum anderen haben wir wahrgenommen: Menschen suchen auch heute im 

Jahr 2025 noch nach Gott. Sie kommen zu uns, fragen nach Gott oder  

wollen sich taufen lassen. Dabei spielen das Alter, die bisherige Religion/

Konfession oder der kulturelle Hintergrund oft nur eine untergeordnete 

Rolle. Christsein wirkt auch heute scheinbar noch interessant und erregt 

Aufsehen.  

Auch erleben wir, wie Menschen neu zur Gemeinde dazustoßen: Ihnen  

wollen wir die Chance bieten, die Gemeinde und Mitarbeitende der  

Gemeinde in einem geschützten Rahmen kennenzulernen.  

Ob das Kursangebot gut angenommen wird? Wir wissen es nicht! Aber wir 

vertrauen darauf, dass Gott es gut fügen wird.  

Johannes Michalik  
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E r n t e d a n k   

Herzliche Einladung zum 

Erntedank-Gottesdienst 

am 05. Oktober 2025 um 11.00 Uhr 

in der Auferstehungskirche. 
 

An diesem Tag sagen wir Gott DANKE 

für all das Gute, das er uns schenkt.  
 

Neben einem Beitrag vom Kindergarten,  

Musik von unserer Band und einer Predigt 

 gibt es im Anschluss ein kleines Gemeindefest  

mit gemeinsamem Mittagessen.  
 

Kommen Sie gerne am 05.10. in die Auferstehungskirche  

und feiern Sie mit uns in Gemeinschaft Gottes Gaben! 
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J u b i l ä u m  u n d  F e s t  d e s  F ö r d e r v e r e i n s  

Am 22.02.2005 wurde der Förderverein der Auferstehungskirche Schwein-

furt gegründet. Ziel der Gründung war die beständige Förderung der  

geistlichen Erneuerung in der Gemeinde. Zur Erreichung dieses Ziels wurden 

geeignete Personen durch den Verein angestellt bzw. wurde ihre Arbeit für 

die Gemeinde vom Verein mit den ihm gegebenen Spendenmitteln  

unterstützt. 20 Jahre nach der Gründung hat der Förderverein 40 Mitglieder 

und weitere 58 Unterstützer, die, anders als zur Gründung, nicht  

ausschließlich Kirchenvorstandsmitglieder sind, sondern Menschen, die mit 

der Gemeinde und ihrer Arbeit verbunden sind.  

Wir sind überwältigt davon, wie Gott in den letzten 20 Jahren den  

Förderverein durchgetragen, zur rechten Zeit das passende Personal  

geschickt und die nötigen finanziellen Mittel zur Verfügung gestellt hat. So 

geht dieses gemeinsame Glaubenswerk im Vertrauen auf Gottes gute  

Führung weiter. Gott sei Dank!  

Das 20-jährige Jubiläum möchten wir zum Anlass nehmen und am  

diesjährigen Erntedankfest (05. Oktober 2025) mit Ihnen und euch den  

Segen feiern, den Gott uns über diese lange Zeit geschenkt hat und durch 

den wir so viel Gutes ernten konnten. Herzliche Einladung an alle Freunde 

und Unterstützer, an diesem Tag in der Auferstehungskirche mit uns zu  

feiern! 

 

Mitgliederversammlung im Februar 2025 im Speratuszimmer, dem Raum, in dem 20 Jahre 

zuvor die Gründungsversammlung stattfand. 
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K i n d e r b i b e l t a g  +  L a u b a k t i o n   

Kinderbibeltag am Buß- und Bettag,19.11.2025 
 

 

 

Auch in diesem Jahr findet wieder 

unser KINDERBIBELTAG statt!  

Während die Erwachsenen am  

Buß- und Bettag arbeiten müssen,  

bekommen die Kinder an diesem 

Tag eine supercoole Kinderbetreu-

ung mit Musik, Spiel und Spaß, 

gutem Essen und einem tollen 

Thema.  

 

 

 

Wann: 19.11.2025, von 08.00 – 13.00 Uhr  

Wo:  an, in und um die Auferstehungskirche  

Kosten:  5€ für Essen und Getränke 

Weitere Infos, Flyer und Anmeldungen folgen.  
 

Laubaktion 
 

Am 22.11.2025 von 10.00 – 12.00 Uhr 

findet die Laubaktion statt! Wir suchen 

viele helfende Hände, die mit uns  

gemeinsam das Laub rund um die  

Auferstehungskirche zusammenkehren. 

Falls ihr helfen könnt und jemand leere 

Laubsäcke zu Verfügung stellen kann, 

meldet euch gerne im Pfarramt!  
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K i n d e r g a r t e n    

17 Jahre war Alexandra Kelemen Erzieherin, davon 13 Jahre 

lang Kita Leitung im Kindergarten der Auferstehungskirche. 

Frau Kelemen hat in einer schweren Leitungskrise die  

Verantwortung für die Kita übernommen und sie zurück in 

die Spur geführt. Auch die Corona-Pandemie und der Wechsel ins offene 

Konzept fallen in ihre Zeit. Zum 01.06. hat sie die Leitung einer anderen 

Kita übernommen. Die Kita der Auferstehungskirche wird seitdem  

übergangsweise von ihrer Stellvertreterin Sandra Leone geleitet. 

 

AKtuell: Liebe Alex, wohin wechselst du? Was reizt dich daran?  
 

Alex Kelemen: Ich darf jetzt die neue Kindertagesstätte an der Bellevue  

leiten. Diese wird Krippe, Kindergarten und Hort vereinen. Die Herausforde-

rung, dieses besondere Konzept im Alltag umzusetzen und Kinder vom  

1. Jahr bis zur 4. Klasse begleiten zu dürfen, hat mich besonders gereizt.  

 

AKtuell: Nach 17 Jahren - was wirst du besonders vermissen? 
 

Alex Kelemen: Ganz klar, mein wundervolles Team im Kindergarten und die 

Kinder, welche ich viele Jahre begleiten durfte. Diese Einrichtung hat mir 

geholfen, mich zu der Leitung/Erzieherin zu entwickeln, die ich heute bin 

und ich werde dafür immer dankbar sein.  

 

AKtuell: Was möchtest du den Kindern und der Gemeinde zum Abschied 

sagen?  
 

Alex Kelemen: Ich habe noch nie eine  

Gemeinde getroffen, die so eine besondere 

Gemeinschaft hat. Diese Gemeinde und dieser 

Kindergarten werden immer einen festen 

Platz in meinem Herzen haben. Ich werde 

euch alle sehr vermissen und euch nie  

vergessen. 

 

Alex Kelemen wird im Rahmen des Gottesdienstes an Erntedank am 

05.10.2025 um 11.00 Uhr verabschiedet. Herzliche Einladung! 



G o t t e s d i e n s t e  i m  O k t o b e r  

Sonntag 05.10. 11.00 Uhr 

Gottesdienst zum Erntedankfest mit 

Band und Beiträgen des Kindergartens 

- Predigt: Katharina Sommermann 

Sonntag 12.10. 10.00 Uhr Gottesdienst – Johannes Michalik 

Sonntag 19.10. 10.00 Uhr Gottesdienst – Stephan Niemeyer 

Sonntag 26.10. 10.00 Uhr Gottesdienst – Martina Rottmann 

Reforma-

tions- 

fest 

31.10. 19.00 Uhr 
Wir laden ein zum stadtweiten 

Gottesdienst in St. Johannis 

mit Abendmahl (Traubensaft) mit Abendmahl (Wein + Saft) 

Kindergottesdienst Livestream 

Beginn der Winterzeit 

Achtung Zeitumstellung! 
 

Start der Winterzeit am Sonntag, 26.10.2025 
 
 
 
 

In der Nacht vom 25.10. auf 26.10. wird die Uhr eine Stunde zurückgestellt. 



Kindergottesdienst Livestream 

  01.11. 14.00 Uhr 

Ökumenischer Gedenkgottesdienst für 

die Verstorbenen der evang. und kath. 

Gemeinden Bergl/Oberndorf in der 

Kreuzkirche 

Predigt: Johannes Michalik 

Sonntag 02.11. 11.00 Uhr 
BrunchTime-Gottesdienst  

Predigt: Horst Eichner 

Sonntag 09.11. 10.00 Uhr 
Gottesdienst –  

Katharina Sommermann 

Sonntag 16.11. 10.00 Uhr Gottesdienst – Martina Rottmann 

Mittwoch 
Buß- und 
Bettag 

19.11. 19.00 Uhr 
Einladung zu den Nachtgedanken in 

St. Johannis – Johannes Michalik 

Sonntag 23.11. 10.00 Uhr 

Gottesdienst mit Gedenken der  

Verstorbenen unserer Gemeinde –  

Johannes Michalik  

Sonntag 30.11. 10.00 Uhr Gottesdienst – Johannes Michalik 

G o t t e s d i e n s t e  i m  N o v e m b e r  

mit Abendmahl (Traubensaft) mit Abendmahl (Wein + Saft) 
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G r u p p e n  u n d  K r e i s e  

 

G O T T E S D I E N S T E  I N  P F L E G E Z E N T R E N :   

D O M I C I L  +  W A S S E R T U R M  
Domicil - Theresienstr. 11: 

jeweils um 15.30 Uhr 

13.10. | 10.11.  

Wasserturm - Danzigstr. 5: 

jeweils um 15.30 Uhr 

15.10. | 19.11. 

 

H A U S K R E I S E 
 

Hauskreis bei Familie Niemeyer: Mittwochs 19.30 Uhr  

am 01.10. | 15.10. | 29.10.  | 12.11. | 26.11.  

Unser Jahres-Thema: BIBELBASICS (grundlegende Bibeltexte für unseren 

Glauben aus dem AT und NT) 
 

Hauskreis: Montags 19.30 Uhr, Ansprechpartner: Jörg Neukirchner 
 

Hauskreis für junge Erwachsene: Donnerstags 19.00 Uhr,  

Ansprechpartnerin: Katharina Sommermann 

 

K I N D E R  U N D  J U G E N D  

KidsClub:    für Kinder zwischen 7 und 12 Jahren 

   freitags 15.30 - 17.00 Uhr, wöchentlich 
 

YoungFire:           für Jugendliche zwischen 13 und 18 Jahren 

                            freitags 18.00 - 21.00 Uhr, wöchentlich 
 

H Ö R E N D E S  G E B E T  
08.10. | 22.10. | 19.11.  

jeweils von 20.00 - 21.00 Uhr 

L O B P R E I S A B E N D  
Der Lobpreisabend pausiert derzeit, weitere Infos über das Pfarramt oder 

die Abkündigungen. 



Eheseminar am 25.10.2025 

Wir laden alle Ehepaare zu einem Ehetag zur Stärkung ihrer Ehe ein! 

Die Referenten Wolfgang und Niki Lißner (CVJM Bad Hersfeld, beide 

schon lange mit Leidenschaft im christlichen Kontext in unter-

schiedlichen Verantwortungsbereichen unterwegs) bieten zum Thema 

„Unterschiedlichkeit als Schatz entdecken“ in den Räumen der  

Auferstehungskirche einen gewinnbringenden Tag für Ehen jeglichen 

Alters an. Parallel findet ein Kinderprogramm statt.  
 

Bei Interesse melden Sie sich (und evtl. Ihre Kinder - mit Altersangabe) 

bitte per Mail im Pfarramt an: pfarramt.auferstehung.sw@elkb.de.  

Anmeldeschluss ist der 05.10.2025. Anfallende Kosten pro Paar bzw.  

Familie: 50 Euro (für Vollverpflegung, etc.). 



P r ä v e n t i o n s s c h u l u n g  
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Seit 2010 beschäftigen Fälle von sexuellem Missbrauch im kirchlichen 

Raum unsere Gesellschaft. Die evangelische Landeskirche hat dafür eine 

Fachstelle und regelmäßige Online-Fortbildungen eingerichtet. Auf  

Dekanatsebene gibt es Schulungen zur Prävention sexualisierter Gewalt, 

an denen alle haupt- und ehrenamtlichen Mitarbeitenden teilnehmen 

müssen. Die Kirchengemeinden, so auch die Auferstehungskirche, haben 

Schutzkonzepte erarbeitet. An der Erarbeitung waren Mitarbeitende aus 

allen Bereichen der Gemeinde beteiligt. Dieses wird von der Fachstelle der 

ELKB überprüft und genehmigt.  

 

Ein wichtiges Element im Schutzkonzept ist die verpflichtende  

Basis-Schulung: Alle haupt- und ehrenamtlich Mitarbeitenden müssen 

alle fünf Jahre eine dreistündige Fortbildung besuchen. Warum gibt es 

diese Schulungen? Wir wollen sichere Räume schaffen, insbesondere für 

Kinder und Jugendliche. Dazu ermöglicht die Schulung eine  

Sensibilisierung für das Thema „Prävention sexualisierte Gewalt“. 

 

Deshalb lädt die Kirchengemeinde all ihre Mitarbeiterinnen und  

Mitarbeiter zur Basisschulung „Prävention sexualisierte Gewalt“ am 

18.10.2025 von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr in die Gemeinderäume der  

Auferstehungskirche ein! Die Schulung ist kostenlos. Sie wird geleitet von  

Katharina von Wedel, Dekanatsjugendreferentin. Die Anmeldung erfolgt 

über pfarramt.auferstehung.sw@elkb.de.  

mailto:pfarramt.auferstehung.sw@elkb.de
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E w i g k e i t s s o n n t a g   
E W I G K E I T  

 

Ich sehne mich nach einem Ort,  

wo alles Leid ein Ende hat. 

Denn was ich mit den Augen seh, 

kann meine Seele nicht verstehn. 

Ich weiß: Du hast den besten Plan, 

auf den ich mich verlassen kann. 

Auf jedem noch so schweren Weg 

schau ich auf das, was nie vergeht. 

Die Ewigkeit ist mein Zuhause. 

Du hast sie mir ins Herz gelegt. 

Auch wenn ich sterben werde, weiß ich, 

dass meine Seele ewig lebt. 

Und diese Hoffnung wird mich tragen, 

bis ich Dir gegenüber steh. 

Ich weiß: Ich bin nur zu Besuch, denn wahre Heimat 

gibst nur Du. Als Bürger deines Himmelreichs,  

werd ich für immer bei Dir sein. Mit Fokus auf die 

Ewigkeit, leb ich für das, was ewig bleibt. Das Ziel vor 

Augen, Tag für Tag, bis ich den Lauf vollendet hab. 

Ich werd Dir gegenüber stehn. 

Mia Friesen und Niko Nilkens (QR-Code zum Link/Lied) 
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A u s  d e m  P f a r r a m t  

 Getauft wurden: 
 

L. S. d. F. 

A.-E. N. 

T. und S. F. 

M. M. 

L. M. 

Verstorben sind: 
 

K. K., 83 Jahre 

V. B., 78 Jahre 

Öffnungszeiten unseres Pfarramtes: 
Montag:                               15.00 Uhr - 18.00 Uhr 

Dienstag, Mittwoch und Donnerstag:  10.00 Uhr - 12.00 Uhr  

Ein Defibrillator für die Auferstehungskirche 
 

Der RotaryClub Schweinfurt hat 

der Auferstehungskirche am 

10.07.2025 einen Defibrillator  

gespendet! Ein automatisierter 

Defibrillator (kurz: AED) wird  

eingesetzt, um lebensbedrohliche 

Herzrhythmusstörungen zu  

behandeln und das Herz  

wieder in einen normalen Rhythmus zu bringen. Wir hoffen natürlich, dass 

wir den „Defi“ nie in der Kirche brauchen. Trotzdem sind wir froh, dass wir 

mit diesem Gerät ein Stück mehr Sicherheit für alle gewährleisten, die  

unsere Kirche besuchen. 

Die Installation übernahm Prof. Dr. med. Stephan Kanzler zusammen mit der 

Firma Brust. Der RotaryClub Schweinfurt unterstützt unsere Jugendarbeit 

schon seit fast zehn Jahren in verschiedenen Bereichen, u. a. dem  

Bundesfreiwilligendienst und der finanziellen Unterstützung von  

Jugendlichen aus armutsbezogenen Kontexten bei Jugendfreizeiten.  

Pfr. i. R. Dieter Schorn stellte damals den Kontakt her. Wir sind dankbar für 

die gute Zusammenarbeit und die Unterstützung!   
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Wer ist für was zuständig?  
 
Pfarrstelleninhaber:  Johannes Michalik  82865 
Pfarramt:  Juliane Geyer  82865 
Vertrauensfrau KV: Katrin Borst               
Jugendreferentin: Katharina Sommermann 4997388 
Kindergarten: Sandra Leone  84566 
Förderverein: Tobias Roepke           
Prädikantin: Martina Rottmann   
Prädikant: Norbert Pache   
Lektor: Stephan Niemeyer   
Gemeindebrief: Klaus Rottmann   
 

Johannes 
Michalik 

Katharina 
Sommermann 




